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Voffaebil ^ten -Zarif
3 » fattd

(einschl . CPffnf?, Lothringen . Luxemburg . Pro »
Jcttorat Böhmen und Mahren sowie General¬

gouvernement -
Briefe : a) Ortsbriese bis 20 8 . . 8 Rpf.

über 20 bis 250 g 16 H
„ 250 „ 500 g 20 „
.. 500 .. 1000 g 30 ..b) Fernbriefe bis 20 g . . . 12 ..

über 20 bis 260 g 24 »
„ 250 „ 500 g 40 „
„ 500 .. 1000 g 60 „

Postkarten : a ) Ortskarte , einfache . . 5 „
mu Antwortkarte . . 10 „b) Fernlarie , einfache . . 6 „
mit Antwortkarte . . 12 „

Drucksachen : bis 20 g . 3
über 20 bis 50 g . . . 4 „

.. 50 „ 100 g . . . 8 „
„ 100 .. 250 g . . . IS „
.. 250 „ 500 g . . . 30 ..

Postwurfsendungen :
a ) Druckfachen bis 20 g . . . . 1% Rpf .

über 20 bis 50 g . 2 „b) Msichsendungen — Drucksachen
und Warenproben — bis 20 g 4 „über 20 bis 100 g 8 „

Geschäftspapiere, Warenproben sowie Misch -
sendnngen (zusammengepackte Drucksachen ,
Geschäftspapiere und Warenproben ) :
bis 100 g . 8 Rpf.über 100 bis 250 g . 15 *

.. 250 „ 500 g . 30 ,
Päckchen bis 2 kg (Wertangabe nicht

zulässig) . 40 „
Frcimachungszwang bei Drucksachen , Geschäfts«

papieren , Warenproben und Päckchen .
Höchst- u. Mindestmaße der Briefe , Drucksachen .Geschäftspapiere, Warenproben u. Päckchen :

a ) in rechteckiger Form :
H ö ch st m a tz e : Länge , Breite und Höhe
zusammen 90 cm , größte Länge jedoch nichtüb ' r 60 cm .
Mindestmatze : Länge 10,5 cm , Breite
7,4 cm .
b) in Rollenform :
Höch st matze : Länge und der zweifacheDurchmesserzusammen 100 cm , Länge jedoch
nicht über 80 cm .
Minde st matze : Länge 10,5 cm , Durch¬
messer 2 cm .

Höchst- und Mindestmaße der Postkarten :
H ö ch st m a tz e : Länge 14,8 cm, Breite
10,5 cm.
Minde st matze : Länge 10,5 cm , Breite
7,4 cm .

Gewöhnliche Pakete ( Höchstgewicht 20 kg) : Für
nicht freigemachte Pakete bis 5 kg ein ĉhlietz-
lich wird ein Zuschlag von 10 Rpf . erhoben.
Für jedes zugestcll:e Palet w rd eine Zu¬
stellgebühr von 15 Rpf. erhoben : diese Zu¬
stellgebühr kann vom Absender voraus¬
bezahlt werden.

Inland bis bis bis bis über
150 km 375 km 750 km 750 kra

L. Zone 2. Zone 3. Zone 4. Zone 5. Zone
Wpf. Rpf . Rpf. Rpf. Rpf.

bis 5 kg 30 40 60 GO 60
6 35 50 80 90 100
7 40 60 100 120 140
8 45 70 120 150 180
9 50 80 140 180 220

10 55 90 160 210 260
11 65 105 180 235 290
12 75 120 200 260 320
13 85 135 220 285 350
14 95 150 240 310 380
15 105 165 260 335 410
16 115 180 2H0 360 440
17 125 195 300 385 470
18 135 210 320 410 500
19 145 225 340 435 530
20 155 240 360 460 560

Zwischen Ostpreußen und dem übrigen Reichs¬
gebiet wird die Gebühr der jeweilig nächst¬
niedrigen Zone erhoben.

Sperrige Pakete Zuschlag von 50 v . H .
Dringende Pakete 1 RM . mehr . Wenn Zustellung

durch besonderen Bolen erwünscht, wird
autz . rdem d .e Eilzuslellgebühr erhoben.
Freimachungszwang .

Postgut (zulä 'sig : unversiegeltes Wcrtvosigut ,
Nachnahmebelastung , Ei Zustellung. Sperr¬
gut : nicht zulä sig : versiegeltes Weriposi-
gut , Rückschein , Luflpost, dringende Besör-
d rung ) : keine Zustellgebühren , Sverr -
gulzutchlag 50 v . H. Zwi 'chen Ostpreußen
und dem übrigen Reichsgebiet wird die
Gebühr der jeweils nächsrniedrigercn Zone
erhoben.

l . Zone L. Zone 3. Zone 4. Zone 5. Zone
Gewicht bis dis bis üb r

75 km 150 km 375 km 750 km 750 km
Rpf . Rpf. Rpf . Rpf . Rpf.

bis 5 kg 30 40 40 50 60
6 35 46 50 60 80
7 40 50 60 70 100

Wertsendungen :
Wertbriefe (nur Inland ) :
1. Gebühr für einen gewöhnlichen Brief .
2. für je 500 RM . Wertangabe . . 10 Rpf.
3. Behandlungsgebühr bis 100RM. 40 „über 100 RM . 50 „
Wertpakete (nur Inland ) :
1. Gebühr für ein gewöhnliches Paket .
2. Dersicherungsgebiihr für je 600

RM . Wertangabe . 10 Rpf.
3. B Hand ungegebübr :

für versiegelte Wertpakete
bis 100 RM . 40 „über 100 RM . 50 „

Postreiseschecke (bis 2500 RM .) . . . 100 Rvf.
Die Gebühr wird bei der Bestellung des
Postreisescheckhesies erhoben . Die Abhebun¬
gen sind gebührenfrei .
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Billige aber gute Uhren
Nr. 2 Taschen -- CIlClfT Sprungdeckel -
ehr , ver ck 1 U 1MU uhr . vei . 18, -
1 aschenweckeruhr , vern 18, — O .-schn
HucnI ) , *4 U/' o *i«r •• uckuck rulend ,
M 4 0 Glasuhr , M. 3 10 . N > k Ikette
M —.25. UoppelK ne , ve golJet M — 70
Kapsel M. — 25 Nf 6U . Monogramm «
Siegelring fü> l' anen oder Herren , ver¬
golde » eipschl . Monogi . M 1 — Nr 614.
Siegelring « eckige Plane . M 1 —.

2* 3. Sleg . lrlng , moderne Form ! .—.
Trauring , D unk M — *0 Double -
Ring , mit Shnili - 80 Totenkopfring , ver *
Silber ! M 1 30 . — As Ring aß Papier¬
streifen einsend n. — Raskrklmven */,o -̂ ü j
wm . Langloch , haarscharf 100 St M. 3 6 " . SKä
Haarscneides Heren , 15 cm lang , kräft .
Schenkel . Leichter Schnitt . M . 2 .—. Die

r, . . .. i Rech nmachine in der Tasche k Addition ,
_ . i 1 Subtraktion , Multiplikation . Division bis zu
• • • ’ 10 Millionen Spielend leichte Handhabung , für
haarscharF,-' Êd rechnend . Menschen unentbehrl M . 1.70 .

Große Ausführung M. 6 S n . Komb . Büro - u. Taschen *
modell M. Io, —. Lieferung möglichkeit vo behalten B N’Cht«
gwioi .ea uouu ^cn t>uei uuo lu . ucn Versand gegen Nachnahme .

Katalog gern gratis !

C
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UHREN • SCHMUCK - v. STAHLWAREN - VERSAND

Braunsch weigAUM I

hrautcupfarrer
Wes Heilmittel
in Apotheken oder dumh

Apotheker A. Erren
Fteiburg i. Br . 25

Prospekte kostenlos

Schlaflos :gkeit , Nerven¬
leiden , $ ätte *Übersäue -
tung , Gicht, Rheuma ,
Gallenleid - n Schwäche ,

Müdigkeit , Alters *
beschworden nimm :

3tfoffer -
6a ( |

Kurglas RM. 2 50, mit Ra¬
dium verstärkt , Kurglas
RM. 3 —, zu haben in
allen Apotheken , Dioge -
rien und Reformhäusern

Hersteller '
Anton Daniel In Kassel
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MEDOPHARM
Arzneimittel

sind treue Helfer
Ihrer Gesundheit !

Medopharm -Arzneimittel
sind nur in Apotheken
erhälflich .

MEDOPHARM
Pharmazeutische Präparate
Gesellschaft m .b .H . München8

Pflanzensälte
sind die reinen Preflsäfle unserer
Heilkräuter und Gemüse ohne
jeglichen Zusatz . Eine erfolgreiche
Pflanzensaftkur können Sic damit
zu jeder Jahreszeit durchführen .

HeilkräuleranbauriesP/tanzeusaftwerke*
Walther Schoenenberger

Magstadtbei Stuttga

m



Postscheckverkehr:
Einzahlungen mit Zahlkarte :

bis 10 RM.
„ 25 „ .
„ 100 „ .
„ 250 ..
„ 500 „ .
.. 750 .
„ 1000 „ .
„ 1250 .
„ 1500 „ .
„ 1750 „ .
„ 2000 „ .

über 2000 „ unbeschränkt

10 Rps .
15 „
20 „
25 „
30 „
40 „
50 „
60 „
70 „
80 „
SO „

100 „
Gebühr für telegraphische Zahlkarten :

bis 500 RM. 250 Rps .
von mehr als 500 bis 1000 RM . 300 „
für je weitere 500 RM oder

einen Teil davon mehr . . 100 „
a) Gebühr für telegraphische

Überweisungen:
bis 1000 RM. 250 „
für je weitere 500 RM . oder
einen Teil davon mehr . . 60 „

d) Gebühr für die unmittelbare
schriftliche Benachrichtigung
des Gutschriftempfängers . 20

Gebühr für telegr. Zahlungs¬
anweisungen: bis 25 RM. 250
von mehr als 25 „ 500 „ 300

500 „ 1000 „ 400 „
für je weitere 500 RM. oder
einen Teil davon mehr . . . 150 „

Gebühr für die Briefe der Post¬
scheckkunden an die Postscheck¬
ämter in Postscheckangelegen¬
heiten bei Verwendung der be¬
sonderen Briefumschläge . . . 5 „

Die Gebühr ist vom Absender durch
Auskleben einer Freimarke aus dem Um¬
schlag zu entrichten . Werden andere Brief¬
umschläge benutzt , so unterliegen die Sen¬
dungen der gewöhnlichen Briefgebühr.

Postanweisungen bis 10 RM . . . 20 Rps .
über 10 „ 25 „ . . 30 „

„ 25 „ 100 „ . . 40 „
„ 100 „ 250 „ . . 60 „
„ 250 „ 500 „ . . 80 „

500 .. 750 „ . . 100 „
„ 750 „ 1000 „ . . 120 ..

Telegraphische Postanweisungen
( Höchstbetrag unbeschränkt )

bis 25 RM . . . 250 Rps .
über 25 .. 100 „ . . 300 ..

„ 100 „ 250 „ . . 350 ..
.. 250 „ 500 „ . . 400 „
ff 500 ff 750 gf . . 450 ..
„ 750 .. 1000 ff . . 500 ..

für je weitere 250 RM . oder einen
Teil davon mehr . 100 „

Sluelatid
Kriegsbedingte Einschränkungen im Post-

diensl sind nicht besonders vermerkt : gegebe¬
nenfalls am Postschalter erfragen Soweit Ver¬
kehr zugelassen : Verordnung über den Nach¬
richtenverkehr mit dem Ausland und Devisen¬
vorschriften beachten .

Ermäßigte Gebühren. Nach Dänemark, Finn¬
land, Jiaiietneinschl. Rbodus und Svora-
den und itatreniiches Postamt in Tanger,
( Marokko , span . Zone) , jedoch ohne ital .
Kotomen und überteeische Besitzungen ) ,
Kroatien, Ntedertand ( besetzt. Gebiet ) , Un¬
garn, Rumänien, Bulgarien .

Briefe vls ao & . 25 Rps .
für jede weitere 20 g . 15 „
(Meistgewicht 2 kg )
jedoch nach Ungarn bis 20 g . . . 20 „
für jede weiteren 20 g nach Ungarn 10

Postkarten ( nicht gröber als 14,8 : 10,5) 16 „
mit Antwortkarte . 30 „

Drucksachen für je 50 g . 5 „
( Meistgewicht 2 kg)
dazu . über 500 bis 1000 g . . . . 40 „

Geschäftspapiere für je 50 g . . . . 5
mindestens . 26 „
( Meistgewicht 2 kg)
Ungarn wie im deutschen Verkehr ,
mindestens . 20 „

Päckchen nur nach bestimmten Ländern,
für ie 50 g . 10 „
mindestens 50 Rps .,
nach Ungarn für je 50 g . . . . 8 „
mindestens 50 Rpf.

Scrnjprcctyc &cbfityrcn
bis 15 km bis 25 km bis 50 km

Für 3 Min . 30 (20 )
„ 4 .. 40 (27)
„ 5 „ 50 (33)
„ 6 „ 60 ( 40)
m 7 ff 70 (47)
„ 8 „ 80 (53)
„ 9 „ 90 (60)

bis 75 km

Rpf.
Für 3 Min . 90 (60)

.. 4 „ 120 (80)
„ 5 „ 150 ( 100)
„ 6 „ 180 ( 120)
„ 7 „ 210 ( 140)
„ 8 „ 240 ( 160)
„ 9 „ 270 ( 180)

Rpf. Rps .
40 (27) 60 (40)
53 (36) 80 (53)
67 (44) 100 (67)
80 (53) 120 (80)
93 (62) 140 (93)

107 (71) 160 ( 107)
120 (80) 180 ( 120)

üb . 100 km
bis :100 km je 100 km

mehr
Rpf. Rpf.

120 (80) 30 (20)
120 ( 80) 40 (27)
200 ( 133) 50 (33)
240 ( 160) 60 (40)
280 ( 187) 70 ( 47)
320 (213) 80 (53)
360 (240) 90 (60)

Für jede weitere Minute ein Drittel des 3-Mi-
nuten-Gesprächs .

Die Zahlen in Klammern sind für Gespräche von
19 Uhr (7 Uhr abends) bis 8 Uhr .

Dringende Gespräche das Doppelte,Blitzgespräche
das Zehnfache .

Ortsgesprächsgebühr ( bei Hauptanschlüssen und
öffentlichen Sprechstellen . . . . 10 Rpf.

Bororts- und Bezirksgesprächsgebühr(3 Min .)
in der Zeit von 8—19 Uhr . . . 30 Rpf.
„ „ .. „ 19— 8 „ . . . . 20 „

Zuschlagsgebühr für Gespräche , zu denen eine
Person herbeigerufen wird ( Xp-Gebühr ) ,
und für Gespräche mit Voranmeldung ( V-
Gebühr ) ein Drittel der Ferngesprächs-
gebühr mindestens . 40 Rpf.
bei XP -Gesprächen für 2. Person
auf anderem Grundstück Zuschlag
von . 30 „
für Weitergabe kurzer Nachrichten
durch Postagenten usw . (^ -Ge¬
bühr ) 1. Person . 40 „
für jede weitere Person . . . . 30 „
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